M7 Rollenspiel: Sonne, Mond und Sterne 
zum Buchtext: Ibrahim findet Gott
[bookmark: _GoBack]

	Beschreibung:
Die Lehrkraft oder die SuS lesen den Text im Buch: „Ibrahim findet Gott“, um sich mit dem Inhalt vertraut zu machen.
Ggf. können die SuS auch das Arbeitsblatt (ab Klasse 2) „Ibrahim findet Gott“ vor dem Rollenspiel bearbeiten.

Die Lehrkraft verteilt die Rollen und erklärt den Kindern, dass es ein stummes Rollenspiel ist, bei dem die Kinder nur das Spielen, was vorgelesen wird.
Weil beim Lesen viele Pausen gemacht werden sollten, damit die Kinder auch spielen können, ist es besser, wenn die Lehrkraft den Text liest.
Vor dem Spiel werden noch Tipps für die Darsteller_innen gesammelt, z.B.:
· Ibrahim läuft im Klassenzimmer herum
· der Stern erscheint, Ibrahim folgt ihm
· die Wolke tritt auf, verdeckt den Stern
· Ibrahim irrt suchend umher
· Der Mond erscheint, Ibrahim folgt ihm durch das Klassenzimmer
· Der Mond verschwindet hinter einem hellen Tuch (Tag)
· Ibrahim irrt suchend umher
· Die Sonne erscheint, Ibrahim folgt ihr
· Die Sonne wird durch ein dunkles Tuch (Nacht) verdeckt
· Ibrahim irrt umher
· Ibrahim sagt (durch den Lesetext): „Ich glaube nur an den Gott, der die Welt erschaffen ...erschaffen hat“
· Die Schöpfer-Erde erscheint, Ibrahim hakt sich unter und sie gehen gemeinsam


	Klassenstufe: 1-3
Gruppengröße: mind. 6, max. volle Klassengröße
Material:
5 Kopiervorlagen ggf. laminiert:
Sonne, Mond, Stern, Wolke, Erde
1 dunkles Tuch (schwarz o. blau)
1 helles Tuch (weiß oder gelb)
Rollen:
· Ibrahim
· Stern
· Wolke
· Mond u. heller Tag (kann von einem oder zwei Kindern gespielt werden)
· Sonne u. dunkle Nacht (kann von einem oder zwei Kindern gespielt werden
· Schöpfer-Erde
Übrige Kinder als Zuschauer_innen oder Ibrahim begleitend.
Bei großen Gruppen ruhig zweimal in unterschiedlicher Besetzung spielen.
Dauer: ca. 10-15 Min. (inkl. Organisation) je nach Methodenerfahrung der Lerngruppe

Extratipp: bei sehr großen Gruppen kann auch ein Chor gebildet werden, der immer, wenn Ibrahim einem Himmelskörper folgt singt: „Der Himmel geht über allen auf“ oder: „Das wünsch ich sehr“  
Dazu müssen diese Lieder bereits bekannt sein.
Als gemeinsamer Abschluss eignet sich das Lied: „He’s got the whole world“



